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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. Oktober 
10 Uhr, Schwyz, Gottesdienst 
«Zu viel allein ist ungesund», 
anschliessend Matinee, Stefa-
nie Thoms, Morschach
Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr, Schwyz, Gottesdienst 
in Schwyz mit Bandprojekt, 
Samuel Wagner, Hörspiel: 
«Das Geheimnis hinter der 
Tür». Musik: Rahel Bünter
Mittwoch, 14. Oktober 
8 Uhr, Brunnen, Schulgottes-
dienst 5./6. Klasse, Hartmut 
Schüssler
Donnerstag, 15. Oktober 
8 Uhr, Brunnen, Schulgottes-
dienst 3./4. Klasse, Hartmut 
Schüssler
Sonntag, 18. Oktober 
10 Uhr, Schwyz, Gottesdienst 
mit Taufen, Hartmut Schüss-
ler und Bandprojekt
Samstag, 24. Oktober 
17.30 Uhr, Schwyz, Familien-
gottesdienst «Liebe», Hart-
mut Schüssler undTeam. Um 
genügend Abstand einhalten 
zu können, wird in der Kirche 
gefeiert. Wer mag, kann im 
Anschluss an den Gottes-
dienst im grossen Saal ge-
meinsam essen. Brot und But-
ter werden zur Verfügung 
gestellt. Anders als sonst: 
Bitte bringt alles andere, was 
eure Familie essen will, selber 
mit
Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr, Brunnen, Gottes-
dienst mit Taufe, Hartmut 
Schüssler

WEITERE ANLÄSSE
Mittwoch- und Hand
arbeits-Träff des Frauen-
vereins. Mittwoch, 14. Okto-
ber, 14.30 Uhr, Brunnen. Bitte 
beachten Sie die Publikation 
in der Tagespresse, ob der An-
lass stattfinden kann
Religionsunterricht 
Schwyz 2.–6. Klasse. Be-
ginn mit Elterninformation 
und Gottesdienst um 
10.45 Uhr. Samstag, 17. Okto-
ber, 8.15 Uhr, Schwyz
60PLUS-Nachmittag. Don-
nerstag, 22. Oktober, 
14.30 Uhr, Chilezentrum 
Schwyz. Zauberhaftes mit 
Gibsy Kammermann. Anmel-
dung notwendig. Siehe Tipp
Trauer-Café im Spital. 
Donnerstag, 22. Oktober, 
16 Uhr, Spital Schwyz. Aus-
tausch bei einer Tasse Kaffee 
mit anderen Betroffenen, re-
den Sie mit einer Fachperson 
aus den Bereichen Seelsorge, 
Sozialdienst oder Pflege der 
Palliative Care. Die Teil-
nahme zu diesem Angebot ist 
kostenlos; es ist keine Anmel-
dung erforderlich
1./4 Projekttag 1. und 
2. Oberstufenschüler 
Beginn mit Eltern-Info.  
Samstag, 24. Oktober, 9 Uhr, 
Brunnen. Einladungen mit 
den Details werden vorgängig 
verschickt

TAUFE
Larissa Lüscher aus Lauerz

KOLLEKTEN JULI/
AUGUST
5.7. Heks, 10 Franken
19.7. Phönix, 161 Franken
26.7. Projekt Villages et 
Vivre, 10 Franken
Total Juli: 181 Franken
Corona-bedingt haben wir bis 
Juli nur zu individuellen 
Spenden aufgerufen
2.8., Ärzte ohne Grenzen,  
174 Franken
9.8., Seelsorge.net,  
199 Franken
16.8., Christkind.li,  
82.05 Franken
23.8., Konzerninitiative, 
179.40 Franken
30.8., Chinderhus Müli, 
156.40 Franken
Total August 790.85 Franken

KONTAKT
Pfarrer: Hartmut Schüssler, 
Alte Kantonsstrasse 8,  
6440 Brunnen, 041 820 18 86, 
pfarrer@ref-brunnen-
schwyz.ch
Sozialdiakon: Samuel Wag-
ner, Alte Kantonsstrasse 8a, 
6440 Brunnen, 076 505 07 45, 
diakon@ref-brunnen-schwyz.
ch
Sekretärin: Prisca Föhn, 
Alte Kantonsstrasse 8a, 6440 
Brunnen, Bürozeiten: Montag 
ganztags und Donnerstag 
8–11.30 Uhr, 041 820 31 48, 
sekretariat@ref-brunnen-
schwyz.ch
Präsident: Erhard Jordi, Im 
Acher 11, 6440 Brunnen, 041 
820 34 41, erhard.jordi@ref-
brunnen-schwyz.ch

www.ref-einsiedeln.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. Oktober 
10 Uhr, Kirche, Pfarrer Urs 
Jäger
Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr, Kirche, Pfarrer Urs 
Jäger 
Sonntag, 18. Oktober 
10 Uhr, Kirche, Pfarrerin 
Réka Jaeggi
Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr, Kirche, Pfarrer Urs 
Jäger 

MITENAND
Diskussionsrunde Bibel-
Glaube-Kirche. Dienstag, 
27. Oktober, 14–ca. 15.30 Uhr, 
Kirchgemeindesaal, mit Pfar-
rer Urs Jäger; Anmeldung: 
Pfarrer Urs Jäger
Gfreuts Ässe. Dienstag, 
20. Oktober: findet nicht statt 

JUGEND
Jugendgruppe UNITY 
Herbstbowling. Freitag, 
23. Oktober, 18–ca. 21 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz Kirch-
gemeindehaus, «Have Fun, 
Meet and Win!», Anmeldung: 
Edwin Egeter, 076 510 31 50 / 
edwin.egeter@gmx.ch 

FRAUEN
Kafi Wullechnäuel. 
Mittwoch, 7. Oktober, ab 
19.30 Uhr, Kirchgemeinde-
saal, jede interessierte Frau 
bringt ihre Handarbeit mit. 
Anmeldung: Sekretariat:  
055 422 03 56 / sekretariat@
ref-einsiedeln.ch
Frauezmorge. Donnerstag, 
8. Oktober, ab 9 Uhr, Kirchge-
meindehaus, Treffpunkt zum 
Kennenlernen und Austau-

schen für Frauen jeden Alters 
mit und ohne Kinder. Anmel-
dung: Rita Kümin,  
078 632 77 74 

MÄNNER
Männerstamm. Donnerstag, 
8. Oktober, 19.30 Uhr, Restau-
rant Rosengarten, Anmel-
dung: Fritz Lengacher 079 
427 01 09 / flengacher@blue-
win.ch, oder Pfarrer Urs Jä-
ger, 055 412 12 22

SENIOREN/ 
SENIORINNEN
60+ Nachmittagspro-
gramm Castagnata. Don-
nerstag, 22. Oktober, 14 Uhr, 
Vorplatz Kirche, nur bei schö-
nem Wetter, Anmeldung: 
Pfarrer Urs Jäger, 055 412 12 
22 

ONLINE-ANGEBOTE & 
UNTERSTÜTZUNG
Chat Gruppe  
«Einsiedeln reformiert»
In Kontakt bleiben per 
Handy-WhatsApp. Link für 
den Gruppenbeitritt:  
www.tinyurl.com/chatgruppe- 
refeinsiedeln 
Youtube: Gedanken zu den 
Losungen, Gottesdienste u.a.: 
tinyurl.com/tageslosungen-
refeinsiedeln
Alltags-Dienstleistungen: 
Einkäufe und Fahrten durch 
Freiwillige der reformierten 
Kirchgemeinde (nur, wenn kein 
Risiko einer Erkrankung be-
steht): beim Sekretariat melden
Finanzielle Unterstützung: 
Überbrückungshilfe des 
Pfarramtes bei Not:  
www.tinyurl.com/ 
ueberbrueckung-refeinsiedeln 

FREUD & LEID
Abschied: Rosmarie 
Gyr-Treichler, Einsiedeln

KONTAKT
Pfarramt & Sekretariat:  
Spitalstrasse 9,  
8840 Einsiedeln
Pfarrer: Urs Jäger-Beux: 
055 412 12 22, pfarrer@ref-
einsiedeln.ch
Pfarrerin: Réka Jaeggi 
055 412 18 52, reka.jaeggi@
gmx.net
Sekretärinnen: Heidi  
Degiorgi & Isabel Ruhstaller, 
055 422 03 56, sekretariat@
ref-einsiedeln.ch  
 
 
 
 

EINSIEDELN

BRUNNEN-SCHWYZ

ICH MEINTI

Gemeindebrief
Was hatten wir für die letzten Monate alles geplant und dazu eingeladen 
in unseren Gemeindebriefen! Anlässe wie «Lange Nacht der Kirchen», 
Sommerfest, Einweihung unserer erneuerten Kirche, und ich nenne hier 
nur, was nicht sowieso zu unserem regelmässigen Angebot gehört … Und 
dann?

Kaum war ein Gemeindebrief gedruckt und noch nicht einmal in den 
Haushalten, war er auch schon überholt.

Absage reihte sich an Absage, gleichzeitig hatten wir möglichst rasch 
ein digitales Angebot auf die Beine gestellt – doch darüber konnten wir 
zunächst in den Printmedien gar nicht informieren, weil die Fristen für 
Druck und Versand von den sich überstürzenden Ereignissen gnadenlos 
überholt wurden.

Noch immer ist es nicht einfach, unsere Gemeindeaktivitäten zu pla-
nen und ein Programm durchzugeben, auch wenn wir uns inzwischen not-
gedrungen an eine gewisse Flexibilität gewöhnt haben.

Doch Anfang September einen Gemeindebrief mit Details zu Angebo-
ten bis Dezember zu schreiben, das schien uns vermessen. So haben wir 
schweren Herzens beschlossen, vorläufig auf die Beilage eines Gemein-
debriefes zu verzichten.

Unsere Angebote findet Ihr also jeweils wie gewohnt hier im Kirchen-
boten, wiewohl immer noch unter dem Vorbehalt, dass die aktuelle Situ-
ation nicht wieder nach Änderungen ruft. Wirklich à jour bleibt aber stets 
unsere Homepage: www.ref-einsiedeln.ch.

Selbstverständlich sind wir alle auch jederzeit bereit, Euch per Tele-
fon oder E-Mail Auskunft zu erteilen und in unseren WhatsApp-Gruppen 
erhaltet Ihr ebenfalls regelmässig die aktuellsten Informationen.

Dass wir auf diesen Wegen den Kontakt mit vielen Mitgliedern über 
all diese Zeit so eng weiterpflegen konnten, darüber bin ich sehr erleich-
tert und dankbar.

So hoffe ich weiterhin auf Euer Verständnis und freue mich, Euch zu 
begegnen, sei es am Telefon, per Post, auf einem virtuellen Kanal – oder 
in unserer Kirche. P FA R R E R  U R S  JÄG E R

WECHSEL
Teilverab
schiedung vom  
Ehepaar Schmid
Ein Anblick, der sich den Kirchge-
meindemitgliedern, aber auch den 
Mitarbeitenden einprägte, war der 
Bus von dem Ehepaar Schmid, der 
sehr oft vor dem Kirchgemeinde-
haus stand. Da wusste man, die bei-
den sind an der Arbeit. Eckard han-
tierte irgendwo mit einer Maschine 
oder einem Werkzeug. Elisabeth 
sah man sehr oft mit einem Lappen 
oder Besen unterwegs. Ein einge-
spieltes Team die beiden. Suchte 
man etwas in diesem doch nicht 
kleinen Kirchgemeindehaus, 
musste man Eckard fragen. 
Brauchte eine Katechetin eine 
neue Bühne, stand Eckard mit Rat 
und Tat zur Seite.

Eine feste Grösse war auch im-
mer der Sonntagmorgen. Elisabeth 
verteilte die Gesangsbücher, sie ge-
hörte mit ihrer bescheidenen Art 
zum Bild, dass sich den Kirchenbe-
suchern als feste Grösse bot. Das 
wird auch so bleiben. Das Ehepaar 
Schmid wird auch weiterhin die 
Funktion als Sigristenpaar wahr-
nehmen. Jedoch Besen und Schau-
fel werden die beiden nur noch zu 
Hause benutzen.

Im Namen vom Kirchgemein-
derat und den Mitarbeitenden dan-
ken wir dem Ehepaar Schmid für 
die Tätigkeiten als Hauswartungs-
Ehepaar sehr herzlich und freuen 
uns auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit im kirchlichen Umfeld.
E R I KA  W E B E R ,  K I R C H G E M E I N D E R ÄT I N

SOLIDARITÄT
Päckliaktion
Dienstag, 10. November, 14–
16 Uhr
Mittwoch, 11. November, 
18–20 Uhr
Donnerstag, 12. November, 
9–11 Uhr
Jeweils im Kirchgemeinde
haus.

Sammlung von Material 
für Weihnachtspäckli für 
Osteuropa. Inhalt Päckli: 
Zucker, Mehl, Reis, Nüdeli, 
Kaffee, Tee, Duschmittel, 
Seife, Zahnbürste/-pasta, 
Farb-/Bleistifte, Malblöcke, 
Süssigkeiten. 

Weitere Infos unter 
www.weihnachtspaeckli.ch.

60PLUS-NACHMITTTAG

Zauberhaftes mit 
Gibsy Kammermann
Am Donnerstag, 22. Oktober, 14.30 Uhr ist Gibsy Kam-
mermann im Chilezentrum Schwyz zu Gast und präsen-
tiert seine zauberhafte Show. Gibsy Kammermann 
braucht man im Talkessel nicht vorzustellen. Man kennt 
den Mann aus Ibach als Karikaturist im «Boten» und als 
Initiator des Kinderzirkus Piccolo. Anmeldung für die-
sen Anlass bis zum 15. Oktober per SMS an 076 505 07 
45. Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf maximal 20 
Personen beschränkt.

BUCHTIPP
«Unorthodox» von Deborah 
Feldmann
In der autobiografischen Befreiungsgeschichte er-
zählt die Autorin, wie sie sich aus der ultraorthodo-
xen jüdischen Satmarer-Gemeinschaft hinaus-
kämpft. Nahe an der Realität und glaubwürdig 
erzählt sie ihren Lebensweg. Als Leser erlebt man 
den ultraorthodoxen Alltag einer strengen chassidi-
schen Glaubensrichtung mitten in Brooklyn mit. Die 
Spannung zum jüdischen Alltag und Glauben ist zum 
Greifen nahe und wird voller Humor beschrieben. 
Aus jeder Ritze dringt talmudische Weisheit durch, 
aber auch der als Enge empfundene Alltag. Das Fas-
zinierende und das abstossend Fremde bringt sie 
nahe. Man lernt Pessach, Schawuot, die Mikwe, Chi-
nuch und viele weitere jiddische Begriffe kennen. 
Das Buch zu lesen lohnt sich, um über das Judentum, 
eine fremde Kultur in Mitten von New York und über 
ihr Ringen um Freiheit zu lesen. In den Kirchen 
Brunnen und Schwyz liegt je ein Buch zur Ausleihe 
in «Barbara Bücherecke» bereit.

Das Buch «Unorthodox» von Deborah Feldmann 
und die dazugehörige Netflix-Serie beschreibt 
den Ausstieg der Autorin aus der sektenhaften 
Satmarer-Gemeinschaft.

Gibsy zaubert mit Tricks und Humor.

Pfarrer Urs 
Jäger und 
Gemeinde-
brief.


